
16. Regionstag der NWVV-Region Osnabrück am 

22.03.202 beim TSV Westerhausen, Ochsenweg 78a, 

49324 Melle 

1. Begrüßung der Anwesenden 
 

Der kommissarische Regionsvorsitzende Holger Zimmermann begrüßt um 19:04 Uhr die 

Anwesenden und dabei besonders den Vizepräsidenten des NWVV, Philipp Tramm, der 

eigens aus Stade angereist ist. 
Er gibt noch den Hinweis, dass sich die Vereinsvertreter auf der ausliegenden Liste 

eintragen mögen. Stefan Bertelsmann klärt kurz auf, warum er derzeit keine Position im 

Vorstand der Region einnimmt und an diesem Abend nicht durch die Versammlung führt. 

 

2. Genehmigung der Tagesordnung   
 

Die den Anwesenden Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 

 

3. Ehrungen  
 

Tim Strangmann ehrt an diesem Abend Wolfgang Orth für seinen Einsatz im Bereich 

Schulvolleyball und die Fachberatung für den Schulsport im Landkreis Osnabrück 

Anschließend wird den Staffelsiegern der abgelaufenen Saison gratuliert und ein 
Ballpräsent von Jutta Klare übergeben. Holger Zimmermann merkt an, dass die 

gewünschten Fotos der Meister nicht von allen Vereinen zugesandt wurden. 

Die letzte Ehrung an diesem Abend wurde Lea Mosel zu teil. Philipp Tramm erklärt die 

„EHRENAMT ÜBERRASCHT“-Aktion des Landessportbundes. Für ihr Engagement bei den 
verschiedenen Jugendmeisterschaften in den letzten Jahren wird ein Präsent überreicht. 

 

4. Bericht aus dem Vorstand 
 

Auf das Vortragen der Berichte aus dem Vorstand wird an diesem Abend verzichtet und 

auf die auf der Homepage der Region hinterlegten Dokumente verwiesen. Der 

Finanzbericht wird unter TOP 7 präsentiert. Angemerkt wurde an dieser Stelle von Michael 

Rehkamp, dass die Schiedsrichterregelungen bei JM zwar immer gut gelöst wurden, aber 

eine Vereinheitlichung erwünscht ist. Besonders bei der U12/U13 haben die Sportler 
zumeist noch keine Lizenz und sammeln nur in der Praxis die Erfahrung, die sie später 

weiterbringt. Des Weiteren berichtet Karlo Keller von Problemen im SAMS-System. Holger 

bittet um eine Aufstellung der Probleme um diese ggf. mit der Volleyball-IT in Berlin zu 

klären. 
 

5. Strukturreform im Nordwestdeutschen Volleyball-Verband e.V. / 

Finanzordnung im Verband 
 

Holger führt kurz in das Thema ein und übergibt dann an Philipp Tramm, der aus dem 

Vorstand des NWVV berichtet. Dort wurden in den letzten Monaten Ordnungen, Strukturen 

und Aufgaben optimiert. Verschiedene Arbeitsgruppen haben an den einzelnen Themen 

gearbeitet. Da allerdings auch Post vom Finanzamt Hannover eingegangen war und es 
dabei um die Gemeinnützigkeit der Regionen ging, stellt sich nun die Frage, ob die Region 

Osnabrück ein eingetragener Verein werden möchte oder als nichtrechtsfähiger Verein eine 

Untergliederung des NWVV bleiben möchte. Der Verband würde bei Untergliederung eine 

entsprechende Rahmensatzung (Entwurf liegt vor) zur Verfügung stellen, die auf die 

Region angepasst werden muss. Holger führt kurz aus, dass sich der Regionsvorstand in 
der letzten Sitzung für die Untergliederung ausgesprochen hat und nur in diesem Fall für 

weitere Vorstandsarbeit zur Verfügung steht. Weitere Erläuterungen zu diesem Thema 

kommen von Volker Buch und Philipp Tramm. Ausgeführt wird, dass spezifische Dinge in 

der Geschäftsordnung der Region zu regeln sind. Das FS-Lizenzen in der Zukunft 



Stimmrechte (RT/VT) beeinflussen stößt auf Kritik in der Versammlung und die Vermutung, 

dass auch diese später Geld kosten wird von Tim Strangmann eingebracht. (Anmerkung: 

Schon in der Saison 2023/2024 wird eine Gebühr von 4,- Euro für eine FS-Lizenz erhoben)   
Rolf Sandbrink kritisiert den Aufwand für Freizeitsportler, diese wollen doch einfach nur 

spielen und sich nicht irgendwelchen Regularien aussetzen.  

In der Abstimmung wie es für die Region Osnabrück nun weitergeht wurde einstimmig 

entschieden, dass die Region Osnabrück als nicht rechtsfähiger Verein eine 
Untergliederung des NWVV bleibt, es aber nicht ausschließt, zu einem späteren Zeitpunkt 

ein eingetragener Verein zu werden.  

Anschließend wird der Finanzbericht des NWVV vorgestellt. Es wird kritisiert, dass es zu 

einer drastischen Erhöhung kommen soll, damit das Haushaltsloch im Verband gestopft 
werden kann. Volker Buch merkt an, dass an der Ausgabenseite geschraubt werden muss. 

Stefan Bertelsmann kritisiert die Vielzahl von Mitarbeitern auf der Geschäftsstelle und führt 

Personalabbau ins Feld. Tim Strangmann fragt nach der Fördermittelhöhe für verschiedene 

Mitarbeiter, diese wird Philipp Tramm nachreichen. Karlo Keller kritisiert die 

Kommunikation seitens des Verbandes und meint, dass zuerst gespart werden sollte. Tim 
Strangmann möchte durch Sponsoring die Finanzlücke füllen. Anmerkung von Philipp 

Tramm: Sponsorengelder sind zwar vorhanden, können aber in einem Haushalt nicht 

regelmäßig geplant werden. Die Versammlung erkennt zwar das Problem, findet eine 

Erhöhung um 29% nicht richtig und sieht die Höhe sehr kritisch. Nach anderen 
Möglichkeiten sollte gesucht werden. Besonders der DVV sollte in die Pflicht genommen 

werden und den Vereinen aufzeigen, wo die Abgaben eingesetzt werden. Tim Strangmann 

gibt noch zu Bedenken, dass eine Olympiaqualifikation der Nationalmannschaft notwendig 

ist, um weiteren Preissteigerungen zu entgehen. 
 

 

6. Anträge  
 

Holger Zimmermann schlägt vor, die eingebrachten Anträge auf dem außerordentlichen 

Regionstag zu behandeln, da es sich ausschließlich um Anträge zu den 

Durchführungsbestimmungen handelt. Diesem Vorschlag wird zugestimmt. 

 
7. Bericht der Kassenprüfer 
 

Der Finanzbericht wird präsentiert. Anschließend berichtet Ralf Igelbrink von einer 

vorzüglichen Buchführung. In einzelnen Stichproben konnten keine Unregelmäßigkeiten 

festgestellt werden und somit bittet er um die Entlastung des Vorstandes. 
 

8. Entlastung des Vorstandes 
 

Bei 8 Enthaltungen (Vorstand) wird der Vorstand entlastet.  
 

9. Wahlen im Vorstand 
 

Folgende Positionen standen 2023 zur Wahl an.  

• 1. Vorsitzender 
• Kassenwart 

• Jugendwart 

• Schulsportwart 

• Freizeitsportwart 
• Beachwart 

Tim Strangmann übernahm die Wahlleitung und schlug Holger Zimmermann als 1. 

Vorsitzenden vor. 

Bei einer Enthaltung wurde dieser zum neuen 1. Vorsitzenden der NWVV e.V. Region 
Osnabrück gewählt. Er übernahm somit die weiteren Wahlen. 

Zur Kassenwartin wurde die bisherige Amtsinhaberin Jutta Klare bei 2 Enthaltungen 

wiedergewählt. Neue Jugendwartin wurde Nele Grothaus bei ebenfalls einer Enthaltung. 

Schulsportwart bleibt bei einstimmiger Wahl Wolfgang Orth. Mit einer Enthaltung wurde 



Michael Steinkämper als Freizeitsportwart bestätigt. Auch Beachwart Harm Toepken wird 

bei einer Enthaltung in seinem Amt bestätigt.  

 
10. Wahl der Kassenprüfer 
 

Die bisherige Kassenprüferin Nele Grothaus steht nicht mehr zur Verfügung. Ralf Igelbrink 

wird auch 2023 die Kasse prüfen. Als zweite Kassenprüferin wurde Edda Zahn einstimmig 
gewählt. Ersatzkassenprüfer wurden ebenfalls einstimmig Julia Merhoff und Kristina 

Schönhals.  
 

11. Wahl der Delegierten zum Jugendverbandstag und Verbandstag am 3. 
Juni 2023 
 

Die Delegiertenwahl wurde ordnungsgemäß durchgeführt. Für den Jugendverbandstag 

wurden Paul Boss, Stefan Bertelsmann und Wolfgang Orth vorgeschlagen. Alle 3 wurden 
einstimmig mit Handzeichen gewählt. Nele Grothaus als Jugendwartin ist ebenfalls 

stimmberechtigt. Ersatzpersonen sind Bastian Althoff, Tim Strangmann und Karlo Keller, 

auch diese wurden per Handzeichen einstimmig gewählt. 

Für den Verbandstag wurden folgende Personen vorgeschlagen: 

Jutta Klare, Nele Grothaus, Stefan Bertelsmann, Karlo Keller, Florian Westphal, Dieter 
Wültener, Bastian Althoff, Jana Krull, Wolfgang Orth, Harm Toepken, Achim Wolke, Lea 

Mosel und Florian Brune vorgeschlagen. Die 10 erstgenannten wurden einstimmig mit 

Handzeichen gewählt, Achim, Lea und Florian fungieren als Ersatzdelegierte. Auch diese 

wurden per Handzeichen einstimmig bestätigt. 
 

12. Beachsommer 2023 
 

Die Beachturniere sind seit dem 15. März freigeschaltet, Harm stellt in einer PowerPoint 
Präsentation die Jugend- und Erwachsenentour in der Region vor.  

Für U12-Turniere gibt es lt. Stefan noch keinerlei Informationen zu den 

Durchführungsbestimmungen. Wolfgang findet entsprechende Unterlagen und merkt an, 

dass das Spielfeld bei 6x6 Metern für diese Altersklasse sehr groß ist. Die Region spricht 
sich für eine Verkleinerung aus.  

Ein Trainer-Beach-Camp mit BeachArt findet am 6. & 7. Mai ebenfalls statt, dies kann auch 

als Fortbildung für Trainer genutzt werden, die Anmeldung erfolgt über den TuS 

Bersenbrück. 
 

13. Schiedsrichteraus- & Fortbildungen 
 

Ansgar berichtet, dass die ersten Termine für praktische Prüfungen bereits feststehen, 
weitere Ausrichter von Turnieren können sich bei ihm melden. Die Anmeldung erfolgt 

jeweils über SAMS. Auch an Spieltagen sind Prüfungen durchgeführt worden, dies soll auch 

weiterhin möglich sein. Holger teilt mit, dass ab Ende März über SAMS eine E-Learning-

Plattform entstehen soll, das genaue Vorgehen ist allerding bisher nicht bekannt.  

Ansgar merkt weiter an, dass weitere Prüfer in der Region gesucht werden, eine eigene 
BK-Lizenz wäre sehr gut aber auch C-Schiedsrichter können Prüfer werden und den 

Bewerbungsprozess durchlaufen. Bewerbungen nimmt er gerne entgegen.  

Schließlich gibt Ansgar bekannt, dass er nach 30jähriger Tätigkeit 2024 nicht mehr als 

Schiedsrichterwart zur Verfügung steht und eine Nachfolgerregelung gefunden werden 
muss. Er sagt deutlich, dass ein Wart kein Prüfer sein muss. 

Philipp Tramm stellt der Region Profile für einen Ehrenamtsposten zur Verfügung, so kann 

die Region entsprechend Personen für diese Tätigkeiten gewinnen.  
 

14. Planungen Spielzeit 2023/2024 
 

• Spielbetrieb Erwachsene: Holger stellt die Rahmenspielpläne des Verbandes und 

der Region vor. Es wird über die Termine diskutiert und gewünschte Änderungen 
werden eingearbeitet. In der kommenden Woche soll das Dokument zur erneuten 

Prüfung den Vereinen zugesandt werden.  



• Spielbetrieb Jugend: Hier soll auf die Meldungen der Mannschaften gewartet werden 

um zu schauen, welche Staffeln die Region anbieten kann. Beschlossen wurde, dass 

U20 Mixed, U18 Mixed und U16 Mixed immer mind. 3 weibliche Spielerinnen auf 
dem Spielfeld gespielt werden muss. Ältere Sportler sind hier nicht erlaubt. In der 

U14 dürfen 4 Spieler: innen des älteren Jahrgangs auf dem Spielberichtsbogen und 

max. 2 auf dem Spielfeld stehen. U12 und U13 2 Spieler: innen des älteren 

Jahrgangs in der Mannschaftsliste und 1 Spieler: in auf dem Spielfeld 
• Jugendmeisterschaften: Termin der U12 wurde begrüßt. 

 

15. Verschiedenes 
 

• Hier wurde der Antrag vom TV Schledehausen aufgegriffen und der Wunsch nach 

einem Jugendball in der U12 und U13 besprochen. Da die U12 und U13 bis zu den 

NWDM spielen ist es für leistungsorientierte Vereine schwierig da der leichte Ball 

andere Flugeigenschaften besitzt. Stattdessen sollte die Region ein Pilotprojekt mit 

der U11 einführen und dort den weichen Ball einsetzen. Bei 5 Enthaltungen fand 

dieser Vorschlag Zustimmung. 

• Vergrößerung der Mannschaftsliste im Ligabetrieb (U12 – U15) um keine Sportler: 

innen mehr auszuklammern.  

Wunsch U12 und U13: 8 Spieler: innen auf der Mannschaftsliste, U14 und U15: 10 

Spieler: innen auf der Mannschaftsliste. Der Antrag wurde bei 4 Enthaltungen 

angenommen und soll in die Sonderregelungen der Durchführungsbestimmungen 

übernommen werden. 

• Großspieltage im Ligabetrieb der Jugendlichen werden gewünscht. 

• U15 sollte in der Region auf jeden Fall fortgeführt werden. 

 

Protokoll vorgelegt von Tim Strangmann 

 

Genehmigt von:  

   Holger Zimmermann (Regionsvorsitzender) 


